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Meldung vom 19. August 2025:

Begutachtung neu definiert

Kürzlich ist eine E-Mail aus dem Climategate wieder aufgetaucht, die
schon vor Jahren die Glaubwürdigkeit der Mainstream-Klimawissenschaft
hätte zerstören müssen.

In einem Schriftwechsel aus dem Jahr 2004 schrieb Phil Jones (damals
Leiter der Climatic Research Unit und leitender Autor des IPCC) an
Michael Mann: „Kevin und ich werden sie [kritische Beiträge, A. d.
Übers.] irgendwie fernhalten – selbst wenn wir dafür neu definieren
müssen, was Peer-Review-Literatur ist!“
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Das ist Zensur, schlicht und ergreifend.

Führende IPCC-Autoren planen offen, unbequeme Studien von der Aufnahme
auszuschließen.  Der  Öffentlichkeit  wurde  gesagt,  sie  solle  „der
Wissenschaft vertrauen”. Aber sie wusste nicht, dass die Wissenschaft
selbst hinter verschlossenen Türen kuratiert, manipuliert und zensiert
wurde.

Diese  E-Mail  war  eine  von  vielen,  die  im  Rahmen  der  Climategate-
Enthüllungen auftauchten und hinter den Kulissen geführte Diskussionen
über das Verbergen von Daten, das Beschönigen von Schlussfolgerungen und
das  Untergraben  abweichender  Meinungen  offenbarten.  Anstelle  einer
offenen  Untersuchung  wurde  die  Klimawissenschaft  zu  einem  Kartell.

Und immer wieder tauchen die gleichen Namen auf.
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Michael Mann, bekannt für seine „Hockeyschläger“-Kurve, wurde kürzlich
vor  Gericht  wegen  Irreführung  einer  Jury  angeklagt.  In  Manns
langwierigem Verleumdungsprozess gegen den Kommentator Mark Steyn sprach
eine Jury Mann zunächst 1 Million Dollar Schadenersatz zu, doch der
vorsitzende Richter reduzierte die Summe später auf nur 5.000 Dollar und
sanktionierte Mann wegen „böswilligen Prozessmissbrauchs”. Mann wurde
für schuldig befunden, die Jury irregeführt zu haben, indem er die
behaupteten Fördermittelverluste von 112.000 Dollar auf 9,7 Millionen
Dollar  aufgebläht  hatte,  was  der  Richter  als  „Affront  gegen  die
Autorität des Gerichts“ bezeichnete. Er muss nun über eine halbe Million
Dollar an Steyns Anwaltskosten zahlen.

Wenn die Wissenschaft so „settled” ist, wie uns gesagt wird, warum dann
die  Geheimhaltung?  Warum  die  zwielichtigen  Gestalten?  Warum  die
Manipulation? Warum die Lügen? Weil die Wissenschaft eben nicht settled
ist. Das Establishment weiß das. Und seit Jahrzehnten versuchen sie,
jeden zu beseitigen, der darauf hinweist.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/aussie-alpine-rescues-up-cold-freeze
s?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

———————————

Meldung vom 25. August 2025:

MSM vs MSM

Die gleichen Portale. Absurde Behauptungen. Die Realität holt einen ein.
Keine Rechenschaftspflicht.

BBC 2007: „Arktis eisfrei bis 2013“
BBC 2015: „Arktisches Eis hat um ein Drittel zugenommen“
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Guardian 2012:„Meereis wird innerhalb von vier Jahren verschwunden sein“
Guardian 2025: „Dramatische Verlangsamung des Schmelzprozesses
überrascht Wissenschaftler“
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Der Zyklus ist das Produkt, nicht die Wahrheit.

Alarmistische Schlagzeilen, verfehlte Vorhersagen, stilles Zurückrudern,
Wiederholung.

Die Mainstream-Medien werden sich von nun an in Bezug auf das arktische
Meereis zurückhalten. Aber ich sehe, dass sich das Rampenlicht bereits
nach Süden verlagert hat: Die Antarktis wird zum neuen Schauplatz für
„Rekordschmelze“,  „Kipppunkte“  und  „Katastrophen“.  Gleiches  Drehbuch,
neue Kulisse – und der gleiche unwissenschaftliche Unsinn:
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Link:
https://electroverse.substack.com/p/early-us-cold-to-impact-200-million?
utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

———————————

Zwei Meldungen vom 26. August 2025, davon eine Deutschland betreffend:

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/08/kurz_4-1.jpg
https://electroverse.substack.com/p/early-us-cold-to-impact-200-million?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/early-us-cold-to-impact-200-million?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email


Deutschland: Die Gasspeicher leeren sich

Die  Energiereserven  Deutschlands  erreichen  historische  Tiefststände.
Offizielle Daten zeigen, dass die Lagerbestände bei nur 67 % liegen –
weit  unter  den  92  %  des  Vorjahres  und  hinter  Frankreich,  Polen,
Österreich und Belgien.

Berlin beharrt darauf, dass es keine Krise gibt, und verweist auf vier
schwimmende  LNG-Terminals  als  Beweis  für  „Flexibilität”.  Aber
Lagerbestände sind eine Versicherung, und Deutschland hat seine Reserven
aufgebraucht, gerade als sich das Wetter zu ändern droht und der Herbst
Wochen früher als erwartet einsetzt.

Bei dieser Krise geht es nicht nur darum, russisches Pipelinegas durch
überteuertes LNG zu ersetzen. Dieser Schritt hat zwar die Energiekosten
in die Höhe getrieben, aber die eigentliche Schwachstelle liegt in der
Stilllegung genau der fossilen Brennstoff- und Kernkraftinfrastruktur,
die  einst  eine  günstige  und  zuverlässige  Grundlast-Stromversorgung
garantierte.

Durch  die  Stilllegung  von  Kohlekraftwerken,  den  Ausstieg  aus  der
Kernenergie und die Vernachlässigung der Gasspeicherung hat Deutschland
seine Energiezukunft an Windräder, Sonnenkollektoren und die auf dem
Weltmarkt verfügbaren LNG-Lieferungen geknüpft. Wenn der Wind nachlässt,
die Nacht hereinbricht oder die Nachfrage steigt, gibt es keinen Puffer
– und die Reserven sinken rapide.

Deutschland  hat  seine  langjährigen  Säulen  der  Energiesicherheit  und
damit potenziell auch seines Wohlstands abgebaut.

Und wofür das alles?



[Man beachte: So sieht man die Verhältnisse bei uns im Ausland! A. d.
Übers.]

———————————

Der Hurrikan-Hinweis, der niemals eintraf

[Titel im Original: The Hurricane Link That Never Landed]

An diesem Tag im Jahr 1990 behauptete der Klimawissenschaftler Steve
Schneider, dass wir innerhalb von 10 bis 20 Jahren wissen würden, ob
Treibhausgasemissionen zu stärkeren, tödlicheren Hurrikanen führen.

Schneider verwies auf Stürme wie Hugo und Gilbert als Beweis dafür, dass
die globale Erwärmung bereits „die Würfel fallen lässt”.

Das war vor 33 Jahren. Das Urteil steht nun fest. Es gab keinen Anstieg
der Häufigkeit oder Intensität von Hurrikanen – weder im Atlantik noch
weltweit. Alle Messwerte der Hurrikanaktivität bleiben innerhalb der
Grenzen der natürlichen Schwankungen.
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Der  verstorbene  Bill  Gray,  ein  legendärer  Hurrikanforscher  an  der
Colorado  State  University,  sagte  es  damals  schon:  Schneiders
Behauptungen  waren  reine  Spekulation.  Gray  erklärte,  dass  die
Wissenschaft  nicht  zusammenpasste  –  die  Zahl  der  Hurrikane  ging
tatsächlich zurück, und der vermeintliche Zusammenhang zwischen wärmeren
Ozeanen und Sturmaktivität war bei weitem nicht bewiesen. Die Geschichte
hat ihm Recht gegeben.

Drei Jahrzehnte später sind die Daten so eindeutig, dass die sogenannte
„CO2-Erwärmungs-Hurrikan-Verbindung”  endgültig  ad  acta  gelegt  werden
kann – nur die etablierten Kreise tun weiterhin so, als wäre dies nicht
der Fall. Was als Frühwarnung verkauft wurde, hat sich als ein weiteres
Kapitel  in  der  endlosen  Reihe  nicht  eingetretener  Vorhersagen
herausgestellt.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/perths-coldest-day-in-50-years-antar
ctica?utm_campaign=email-
post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

———————————

Zwei Meldungen vom 29. August 2025:

Durch Flächenbrände zerstörte Gebiete sind seit 2002 um 30%
zurückgegangen
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Während  die  Medien  sich  bemühen,  jeden  regionalen  Ausbruch  –  in
Kalifornien,  Australien,  im  Mittelmeerraum  –  als  Beweis  für  den
„Klimakollaps“ darzustellen, zeigt das globale Bild ein ganz anderes
Bild: Die Waldbrandaktivität nimmt ab und nicht zu!

[Hervorhebung im Original]

Die  Daten  liegen  alle  vor,  Alarmisten  –  konsumiert  Fakten  statt
Propaganda  zu  verbreiten!

———————————

Hurrikane: Der Atlantik ist eine Geisterstadt

Wir befinden uns nun mitten in der Atlantik-Hurrikansaison – der Zeit
also, in der die Aktivität normalerweise zunimmt. Dennoch sieht das
Becken  karg  aus.  Abgesehen  von  einer  Welle  vor  Afrika,  deren
Wahrscheinlichkeit  gering  ist,  herrscht  in  den  Tropen  Ruhe:
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Während der Hochsaison gibt es in der Karibik, im Golf von Mexiko und im
westlichen  Atlantik  keine  Stürme.  Die  Saison  dauert  natürlich  noch
einige Wochen, aber Ende August ist es dort praktisch wie ausgestorben.
Drücken wir die Daumen, dass es so bleibt.

Wie die Trends bei Waldbränden weigern sich auch die Hurrikandaten,
mitzuspielen – ein weiteres hartnäckiges Problem für die Klimaille:
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Link:
https://electroverse.substack.com/p/snow-piles-up-in-the-australian-alps
?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

Zusammengestellt und übersetzt von Christian Freuer für das EIKE
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